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zum nächst vorhergehenden Bogen.

d 5. eick 71. ist nach den Wortru: „weißer, ro-allinum cheystallinumen Ju lesen:
m crymlollisatom.

. In demselben . bei der hweiten awie darauf ist nach den Worten „mercurius Draceipila-

4. Im Terte der vorstehenden Verordnun
ther Liu gelber Arsenik“ statt „Dpecnent coh

tur“ 75 ruborzu#o
ruher.

. In dem Palk. 76. beginnenden Verzeichnisse berjeuf
atertalisen. gemeinschaftlich mit den Apothekern in jeder

zein im Ansange der Waarenauszählung dem Artikcl „Agaricus“ gegenüber stakt „Feuerschwamm“
bLerchenschwamm.
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gen Waaren, welche die Droguislen undeliebigen Quiantitat verkaufen konnen, ist


